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 „Humor“ und verwandte Wörter wie „Lachen“, „Komik“ 

usw. gehören zu den Begriffen der Menschheitsgeschichte, 

deren theoretischer Hintergrund Dichtern und Denkern 

über zeitliche und räumliche Grenzen hinweg viel Kopf­

zerbrechen bereitet hat. Dabei gibt es bislang keine sozio­

kulturell und begrifflich passenden Kriterien, die dem 

weiten Wortfeld des „Humors“ interkulturell auf die Spur 

kommen. Das vorliegende Buch schließt diese begriffs­

systematische Lücke als ein linguistisches Denkangebot 

an Nachbardisziplinen, die sich mit den differenzierten 

emotionalen Zuständen beschäftigen. Darin bietet es 

fundamentale Einsichten und lexikalische Entscheidungs­

hilfen für emotional gelingende Kommunikation national 

und international (bezogen auf Deutsch und Spanisch). 

Belén Santana López hat nach mehrjähriger Berufserfah­
rung als Fachtext- und Literaturübersetzerin und als Uni­
versitätsdozentin im Fach „Translationswissenschaft“ an 
der Humboldt Universität zu Berlin mit einer Dissertation 
zur Übersetzung des Komischen promoviert. Zurzeit un­
terrichtet sie an der Übersetzungsfakultät der Universität 
Salamanca und ist zudem als freiberufliche Literaturüber­
setzerin tätig. Ihre Forschungsschwerpunkte sind Theorie 
und Praxis interkultureller Emotionalität, kontrastive 
Humorübersetzung sowie generell die Theorie und Praxis 
des literarischen und fachlichen Übersetzens.
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Umschlagabbildung: Die abgebildete Labyrinth-Figur triigt den Tite! Amazing Cat und stammt 
von Justin White bzw. Jublin von 2010. Das Motiv gehort zu einer Reihe von Entwürfen für 
T-Shirt-Drucke (,Threadless graphic t-shirt designs") und ist folglich darauf angelegt, Auf­
merksamkeit in der Óffentlichkeit zu erzeugen. Diese Hinwendung zu dem Bild auffremder 
Brust endet dann stets mit einem Lachen. Der Iabyrinthische Weg einer Maus durch eine 
Katze in deren Magen, und schon kommt, in Feinschmeckerhaltung Ianciert und mit erwar­
tungsvollen GroJ3augen gleich empfangen, die niichste Portion. Sie muss den Weg ins Innere 
der Katze noch finden, so wie es ihre Vorgiingerin schon ausweglos geschafft hat. 
Wer das Motiv sieht, muss unweigerlich Iachen. Worin steckt das Potential, der Anreiz? 
Man hat moglicherweise Assoziationen an die grinsende Katze (Cheshire Cat) von Alice's 
Adventures in Wonder/and (1865) von Lewis Carroll, gezeichnet von dem britischen Illustrator 
und Karikaturist Sir John Tenniel (1820-1914) (siehe dazu den bebilderten Artikel http://de. 
wikipedia.org/wiki/Cheshire_Cat [September 2012]). Auch an verschiedene moderne Zeichen­
trickserien, deren Medialitiit bekanntlich in der modernen Humorforschung immer stiirker in 
den Vordergrund des wissenschaftlichen Interesses rückt, liisst sich denken. Ebenfalls die 
offenkundige ,Offenlegung" von Verdauung durch Iabyrinthische Giinge. Darin dürfte das 
Hauptaugenmerk Iiegen, in dem ,Hingelangen zu", einem Urmotiv des Labyrinths. Insofern 
rührt diese moderne Transformation in ihrem ÁuJ3eren an ureigene Signale Iabyrinthischer 
Prozesse, wie sie immer schon als ,Weg', ,Suche', ,Veriinderung' oder ,Transformation' mytho­
logisch und in der künstlerischen und iisthetischen Praxis durch die Jahrtausende hindurch 
beschrieben und umgesetzt wurden. Der witzige Effet, im Resultat: die Reaktion des Lachens, 
das humorhafte Potential des Motivs - si e sind rezipientenabhiingig. Der Betrachter entscheidet. 
Mit der Wahl dieses Motivs hat die Autorin hier fiir ,Lachen, Humor und Komik" entschieden. 
Und wir Leser konnen ihr dabei durchaus zustimmend folgen ... 

Das Motiv findet sich unter http:l/wwwjublin.com!shirts/threadless/. 
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